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ventton

MeLleNan als Tyrann erklärt i
Daß Auftreten deS Delegaten Har-

r i s von Ma» yland, in der Chicago Con-
vention gegen McClellan, gab Veranlaf-
iu»g zu großem Cvektakel. Leset einmal
vaS da geschah.

Die Convention wußte,?die Rede von
.Harri« war zuvor angekündigt?daß e»
ihren Götzen (McClellan) verdonnern
vüide, und e.lö sich H a r r i «> erhoben,
nachten die Verfechter für freie Rede ein
chrenzerreißender Spektakel. Aber Dar
"s hielt seinen Boden fest wie ein Feie-
rnd kühl wie ein Eisberg. Gouv. Sey
'our rief die Lärmstifter zur Didnung

Dr. Oldö will Han iß selbst zum Schwei-
gen gebracht haben, aber davon wollte
Leymour nichts hören. Endlich nach ei
aem Dutzend Unterbrechungen, verlas
Harris die Dccumerite, wie McClellan
aie Gesetzgebung von Maryland v e r-
ha ften ließ, und erging sich in t.n
vüthensten Ausdrucken gegen den T od-
t e n g r 6 b e r McClellan. ? Wie,

er auS, ?Ihr verlangt von mir, ich
101 l nach Hause zurückkehren und mein
Lolk auffordern, silk dltse)l Tl)-
rannen zu stimmen, der
seine Gesetzgebung einker-
kerte ? öio T.r! Das werde ich i ich!
thun. ' Da erhebt si.h ein Pennsylva-
nischer DelegatimJnier.ssederOrdnung
und »vill dem Harriö das Wort genom-
nen h,ben. Senmour unterstützte der.
Lorschlag und Harris kehrte zu seinen
sitze zurück. E!>i aufgeregter Deleaat

rief ihm bei:? Vorübergehen zu : Du
gottverdammter B?rräther!" BumS,
li-'gt er am Boden, gefallen durch Har
riö' Riesenfaust. Da sturinten Polizei
oiener, Delegaten und Andere hinzu,
und wäh' eid der nächsten zehn Minuten
war v-e Copveihead Convertion ein voll-
kouimenes Rari Aber H arric
war noch l nige nicht znm schweigen ge
bracht. Er verlas einen Brief McClel
lan's, worin er Militärbean.te zur Ber-
haft.ing uiiloy iler Bürger bis nach de,

'.Zahl aufforderte und die Aufhebung des
Wnl of anordnete. ?Das
ge schab, um auf die Wahl in Maryland
einzuwirken," rief Harris, ?daßelb.
Oing, weswegen Ihr Vincolu »? isure,,

'Beschlüssen tavelt. Ali» Anklagen, die
Zhr geaen Lincoln und Burler erhebt,

kann ich gegen McLlellan bekräftigen
Ihr werdet'mir sagen, daö geschah auf
Befehl deS Piäsidenun. Aber konnt.

'icClellan nicht sagen: Präsident, ich
danke ab, ich mag niä)t die schmutzige
beit eines Tyrannen verrichten. Vouik
der Dreizehnte befahl einst dem Prinzen
von Conse, Soldaten abzuschicken, um ein
verhaßtes Individuum zu beseitigen.?
?Sire," Offizier, ?wir haben
viele tapfere Soldaten, aber in der gan-'
zen franzosischen Armee findet Ihr keinen
Meuchelmort er." Aber Abraham Lin-

coln fand einen Meuchlerin der Per
fon von George B. McClellan. (Hur
rahS und Zischen.) Und Ihr fordert mich
auf, nach Maryland zu «zehen und

Demokraten aufzufordern
für solchen Mann zu stim-
men, die Mitglieder der
Gesetzgebung ersuchen flu
ihn zustimmen, der sie von
ihren Familien riß und
sechzehn Monate lang ih
rer Freiheit beraubte!"

Ha rris sagte weiter? Seine Sün
den sollen bekam l gemacht werde» ; er s>
ein Usurper der Fr, ih.it, uns er werte
venn no.ninirt, überall so zuschlage,

werten, wie bei ?lnlietam.
All.' viese beißende Ermahnungen h,

oen bei den Corveih'ao-Oeleg.lteii nicht,
geholfen?McClellan, der Tnrann, wi>

ihn Harris iiennt ?wiisite liotz dem nom
nirr melden, n ir der Erwaisung dav di
? eunde von Jeff. s>av>s fnr irgend e>
>,' n Mann stiinaen winden, möge er au

"ch so adscheulch' /? '!)> > h iben.
Herr Long, .in Oeieg t j n> r Co'

'.'enlion von !7H o, ist ebenf lie- kiaftr ll
>egen die > >'/cCiella» l'I) .

.zefallen, d.ss n Ben'eikaiigen wir üäch
ste Woche br.n.'e.i weisen

Hattrl c» im «O.dächlaiö.
Ja freunde Eures V terl.inres, h'ltetks in

»-taltt iß rcp Willi! Ihr eine» » ti r l I cd e p

Nuilcct, u s. w iu iiimmen ?denn di»
i>,i''lagt E.ch j>', d..ß riee
NcTleUan u diene 'v.iritiei rlche b'bin rveUtc

hattet es im Gldächtuig.

Luch der öoll'ktor Revenu« Texen abfordert. d. fi
ci» Dkmotralen allein, unv sonst Niemand
r>,nstlbtn «k'Ursci<dl bnben-denn st» alletr

.!en ? Niemand kann. II dem n.in so «o nie?
et» Pflicht eines jeden guten Bürger« dei »er
nächsten Wahl»n sur Lincoln, Johnson, Lullotl
M» d « »«>/>, Wiwatick«! MMM«"

McTlcüan dil!rt dkn Eonsödemtlv srint
Di.nsttan.

Er halt dcn I, ff. Davis für einen ?voll-
kommenen Gentlemaun."

In Juni 180' Z brachte der ?Richmond
Cnqui e>" folgenden editoriellen Bericht!

?Äin -nilitLrischrr Abenteurer."
?In der ersten Zeit dieses Krieges

sanote Gen. McClellan an einen ausge-
zeichneten Offizier im Süden ein Schrei-
ben, w n?r seinen Wunsch ausdrückte,
in der Conf6de r i r t e n Ar-
in e e ; u dien e n. Wigt er, diese
Thatsi >en zu seine tägli-
chen Berichte erweisen, daß er im Lügen
der H'.'li-trevräsentant der Blnkee-Na-
tioa ist. so werden wir ihm einen Beweis
liefern, der seine Lippen zu ewigem
Sch veig n schließen soll. Als er noch i,
West Poiat war, äußerte er eine brüder-
liche Zuneigung gegen die sungen Leut.
von Süden und Abneigung gegen die
vom Norden. Das war aufrichtig und
wzhe. und eifrig war er keshalb auch
darauf aus unter Jeff. Dav's zu dienen,
aber die lwhe Bestechungßsumme, die 'km
Lincoln neboten, war für seine leichte Tu-
gend zu viel."

Vor zwei J,hren schon druckten Jour-
nale des Nordens diesen Bericht des ?En
gniier" ab, ohne daß Gen. McClellan
zemals die Angaben in Abrede stellen ließ.

Auch der ?Nichmond Whig" copirte
ih> d imals u>!d fügte hinzu:

?Nach !-?r S4lacht von Rich Moun-
tna McClellan den Confoderir-
lt'ii Ofsi.ieren, welch, Kriegsgefangene
waren, daß er viel iieber eine
A r in e e aegen Massachnsett S,
als q. gen Bir-iii ien führen mochte. Die-se Aens; rung kann durch unumstößliche
Autorität erwies, n werden, wenn sie abge-
leugnet werden sollte."

W r h ben das Z.'ugniß von Co!. Met-
calf von Kn., das, Ge,. McClellan für
die Äiif.ihier d.r Rebellion Vor-
liebe u»o Achtung h.'.jt. Metcalf sagte
darüber in ciu-'r türzlich stattZefundeuenVcrsuiimlling:

?'LS war im Frühjahr vyn 18V1, als
inir uher den jui,gen Napoleon die Äugen
geöffiec wurden. Bei einem Besuche
sagt.' ich !,amUch während der Unterre-
dung, daß Jeff. Daviö ein Schurke und
Sta.itsb >nte> otl.'ur sei. Auf diese Worte
hin stockte sich M<Ct«4lan rasch feiner
vollen Länge nach ans und fiel mir in s
Wort:

?Ich sage Ihnen, mein
H?rr, daß Sie sich ir-
ren. Jeff. Davis ist ein
tzso ' <Hen-

<s? iznd wird Nichts
tbuu, was für einen Gen-
Llenian unziemlich ist."

~'LZol)l, MMN ein Verräther, Ver- '
sch vo-.r,
und der H ile shwärzester Teufel, der
all' d veranlaßt l)'t, sein '
sböieü sdeai von einem ?vollkommenen t
Gent .mrn" ist, so hoffe ich, unseremj'
La oe w >l? n!.' eer Ftua> zu Theil wer-!-
den. sUaie Moral und Tugend an d.r!-
Spil',.' unserer Staatsverwaltung zn se-
!)».'

iÄen. hielt (üalhoun fiir einen "
Vr.o'ira h r in,? vrohce ihn so hoch zu l
hang.n Hainen und alle sein? Nacn-
folg.r zu z.'rmalin?!!. McCleUan halt l
den Ä inn, oer di> Hochver-
rnhs - !)octrin? !, die Prariö Übers, tzt
Hit, für nm'i, rollkommenkn Gei tle
man; ' cr Ivird sich sicher nicht seh»
anqel qen sein lass.m, dem Gentleman
whe , i tbun u,v sein Werk, die Keb.l-
llou, ia den Ztan? zu treten. .

Ii il lt rs I.» «aldaHliiltt.
Ir si mürber haiiet ro ini «Lrachtn.ß. doß

Oiin k ilrn allein vrn Kri», geg n du
U> on fin rn daben, und daß N emand ge-
gen r eseil't kä nvst. ala w<e Oemokeaien ?iee
grb n a!.- 'bilcch.- Mä ne wcr die? zu
t, bi u o roch >n t ven Covvcrükars f!r McClel
i'.i u.?> ,!«cn »! !> lichm Frieden stimmt der ist
std rk. Ii g.»er -p.itr!r>i, und Handel, ftkradc g'
pe i s.l, Ü'.ü r. ZLer aber wilischt baß drr
K ir , en m >,z der st'Mint für L Nko'n,
Jc»n L.Uock uns ltn alnzen U.uon Wahljcitcl

c-jalttt r, im <l),düchtniji.
I' >l>A,t.- B i'a»' hiiiet r, «m >«edSch»n>ß.w»nn man in.v Z rforde.», da, d.» v,

mv' aikn >,U in llli>lv »ara» stnd d'ß 'in solch." !
Hex VNd.I ti vaiten st» k wen lk leg ae. ige» vi» u ' an<: x üia n. so wirk vi»», das muß!
e>n j ? . ik l a kölner ! r rh'vig ?!
Jh. m i.t b.k>.in.n d.'ß wr rech, dad>n?und'.rrnn »d!?. so mii? 1.., 'om !
inenden fl Jobnson. Builoi-!»n» di? » isr>t>'s'i i! in nen »der Ihr »ho, E«,, I
H'flii» N cht g-'g II Lurr i!atkrland

für 'S.e vr,fi ,nt l, t neulich PaUandiaham be-
f.ch'. Mi i l.k>ucht dies we>« doch »in Je-
der. n», Glinde. A'sv ist Baüandiaham wi»
wir sch'n s iihkr haben, rin Freund
v?n nid Vend!»tc>ii. und somit wiißcn
st» IN? nn>zess!>>n weiden ats Unionz»ri'lörer. ?

od nich> und Vendl»ton
pol, vor d r s?ahl Iff. Davi« »in»n Besuch «§.

??«5 'S s.h.

F r l e d e!
Ein großes Wort gelassen ausgespro-

chen. Wir alle wollen Frieden, zu diesem
Zwecke wollen wir den Krieg geführt se-
hen. Aber Friede an und für fich ist
nichts, die B e d i n g u n g e »deS Frie-
dens find AlleS, wie ein Sieg an und für
sich nichts ist, wenn er ohne Früchte
bleibt. ES giebt zwei Arten von Frie
den: einen ehrenvollen, gesunden, aber

einen fchmäilichen, faulen Flieden.
Welchen von beiden wollen vie Friede S
Demokraten? ES scheint, sie wollen Frie-
den um jeden PeeiS, also auch um den
Preis der Erniedrigung der Ver. Staa-
ten. WaS wir von den FriedenSneigun-
.zen der Sonderbiinds - Regierung wissen,
b'steht darin, daß dieselbe keine anderen
Vorschläge annehmen wird, als die von
der Anerkennung deS Sondei bundeö aus
zehen. Unter keiner Bedin
gu I, gen will der Süden zum Norden
zurück.

Ist daS Volk des Norden bereit, auf ei-
nen solchen Frieden einzugehen ? Sollen
aller Opfer an Blut und Geld umsonstgewesen sein, soll die Flagge der Union
als beschmutzter Fetzen auf dem Grab un-
trer Tapfern liegen? Soll dies das
-snde des Kampfes sein? Nie und
nimmerniebr! Lieber mit Ehren zn
Grunde gehen, als solche Schmach überunser Volk und Vaterland bringen!

IVas die Ssldake«, für einen Frieden
wünschen

Ein Soldat schreibt uns aus dem Feld-
lager bei Berryville, Va., unter Anderem
folgendes:

?Ich beklage mich nicht und werde mich
nicht beklagen, komme wad da komme,

im Vorans wußt?, was eö heißt,
ein Soloat zu sein. Und sollte eö mir
auch ?och so Hirt gehen, ich werde mich
stetS daran erinnern, daß eS nicht der
Uebermuih war, der mich in die Armee
führte. Und so Gott will werde ich mit
Ehren nach Häuft komme» sobald die
Sterne» und Streifen wieder über g'.nz
Amerika wehen, wie sie jetzt über Atlan-
ta flattern."

?Ich hoffe, daß wir bald Frieden ha
den »Verden, aber nicht den ?Frieden un
jeden Preis" wie ihn die demokratische
FliedkliSpartci will, sor.dern einen Fne
den nachdem wir die Rebellen überall ge-
schlaaen haben. Das ist die Sorte
den für die ich kämpfe und daö nur ist ein
dauernder Frieden. Fast alle Sol-
daten denken gleich mir und McClellan
wird wenig Aussichten auf den Präsi
dentsstubl haben, weil dem Sodaten jetzt
erlaubt ist ;u stimmen."

~Wir lieben den Frieden ebens» sehr
wie irgend Jemand, aber wir wünscher
einen ehrenvollen Frieden, wäh-
rend die Feicdenspartei einen u n eh-
r e n v o ll e n haben will."

Die Kund» der Lhi.ago Touneiltian.
Was wir der demokratl schen Convention

von Chicago am allermeisten zum Vor-
wurf machen, ist da?, daß sie kein Wort,
auch kein einziaeZ Wort d? 6 Tadele für
die Sonde» bUiidö-Rebellion und deren Ur-
heber gehabt h.rt. Beschwerden genue-
jzegen unsere durch den freien Willen dek
Volkes gemäß der C mstilution eingesetzte
Regierung, aber keine Verdammung für
die Verbrecher, welche die frevelnve Hant
an denßauder Fr.ih itundd.öpolirilche«.

der Nation legten ! Dae
ist eine Sünde, die alle Wässer deö Mis-
sisstvvi nie und nimmer abwaschen können

Waö soll, was kann dieseö Stillschwei-gen anVers b.d Uten, als daß die demokra-
ll ich? N .tional - Convention im Grunde
mt Jeff. Davis und Consorten einvei-
standen war und ist ? <-ie oeckt die Lün-
oeitihier lÄlaubenkgenossen mit dem Man-
t.l teü Sa!we>.,ens- ler Hehler ist ab.i
nicht besser als der St.hier, kein Wun

daß sich unter diejen Umstanden, vie
le wohlmeinende Demokraten, die unte:
andern Umst-.nden für McClellan ge
stimmt unc> »ewiikt hatten, von ihm ab
wende» ? Wie tief haben Ro h>a,ilv unt
Co. (Belmont) die einst glorreiche demo
lratliu)?, o,e frühe, e achte Volkopartei her
untergebracht.

Kaltrt e» im Ordächlniß.
Ja Zöililer Hill,« es im (Ä.vä-vt >y wenn d»i

L,r S aaiea "ss b > vonpnchi, u»>
Lurc Gaicr zu ajs »jen, taß rle» uU.s »>H> noiv

i.l?unv >o» sorvlln c>c g'n,» W lt aus d es.ibe
z i w le legen - so liies doch gk vch di» 'Pst cZ» >U
irr loya'rn ger süe Lincoln. lot>nso>, üuLoci
uns das U >on ijauniyi ijü stimmen.

! Ct>mm>i»b»r ha t>t e? im Gerachtniß, dah
wrnn ieqenc »in nöcrl-ch r M qer stb Ind., Uni»
i ion-Ärm»» b.si idknv, in »wem I-.fs>n A'iotlel
ov.r »lmorvc, wird die» jete. m,l turb ftei'
!-> dewokr iisch.n HZ .den ge chieb» ?und so >al

j 'ri ed n a'l' >m >r»n> einer »» »

> r,r idnten >i»'?na'n »»nnmm'n w rd, und'ln
rem Gefängni? silm i-dtet-v »stricht vrrb mg

d.h er v ich tenokeat >i>r Hand? crgr sse» un>
t'mokratische Tchldwsch'N bcvacht wir!

>o d'h rr n cht enikl.mmen. bis in vielen Zlä'lei
der Y. ng'rtod s»w m Seilen ein Eid'mach !-
pie? «st ewig» Söat-rkei,. und wir al!

sü'lich» u d nördliche R.betl» auf da« >Stg»n,d.
S beweis-.-.».,q? ft, «.iben la?.

Long über McClellan.
Vorige Woche theilten wir die Beiner

kungen deS Gen. Harris von Maryland,
über McClellanö Nomination in der Chi
cago Convention mit, nun wollen wir der
Leser auch wissen lassen, was ein Herl
i! o n g, Delegat von Ohio, in derselbe:
Convention, über dieselbe gesagt hat.

Herr Long von Ohio war schräm
iüstet über McClellan und geißelte auf.
sie bitterste Weise die Heuchelei, die eine»
Kriegs - Demokraten auf eine Friedens-
vlatform stelle» wolle. In den Beschlüs-
en, sagte Hr. Long, sei Lincoln ange

elaat der Berleyuna der Rede und Wahl
Freiheit imdder willki'üli i en Verhaftun-gen. und doch wollten sie einen Mann
aominiien, der größere Willknilichkeitei
'ins- Tyranneien sich zu Salden kom
men ließ, als selbst Lincoln. MtEltl^
lan habe sich eines tyran-
nischen Eingriffs in die
geheiligten stechte unseres
Volkes schuldig gemacht,
indem er die Gesetzgebung
eines souveränen Staates
verhaften und einsperren
ließ Er habe das H ibeas (so"pus Recht
suspendirl,und geholfen, die gehässig.
Emanzipitions Proklamation aufzufüh-
ren. ?Wollt Il>r Euch, rief der Redner,
>'o sehr i» Scbance st.ll.n, daß willi ~

Derkz.'ug (McCl.llan) einer coriupter
und tyrannischen Administration, der so
lange er die M.'cht besaß, die Regiern, g
nrterstütil? bei ihrem Versuche, die freie,.
Bürger Amerikas ihrer theuersten Zre»
leiten zu berauben, zu Eurem Banner
träger zu erwählen ?

?Schwach wie unsere Vlarfoitn in vie
ler Hinsicht ist, um L Himmels Willen
nacht sie n-cht noch schwächer, indem Ihr
einen solchen Mann nominirt!"

Alle diese Beschwörungen von conse-
.luenken Mitglieder der Convention haben
jedoch nichts geholfen. McClellan hat
croh alledem die Ernennung erhalten,
weil man hofft, mit seinem '.'kamen die

zu fangen, wahrend die
vlatform die Friedenödemokraten bewe-
gen so.li sur den ihnen personlich verhaß
len Candid.iten ztt stimmen. Daß dabei
eine der beiden Fraktionen der demokrati-
schen Part hei betrogen werden muß, was
kümmert daß die Drahtzieher, d>? nur
eins im Auge haben--di, Aemter.

So ist denn der Würfel geworfen
'lm Bkike ist es setzt zu entscheiden, ob
?er schlechte General, der unter falschen
Borwänden sich ihre Stimn en erschlei-
chen will, oder ob Abraham Lincoln, der,
möge er auch manche Fehler begannen ha-
ben, doch immer mit redlichem Willen die
Unterdrückung der Rebellion und die
Mederheistellung der Freiheit des Lan-
Ze6 im Auge hitle, die Geschicke des Lan-
>S in den nck bsten vier Jahren leiten
soll. Einem wahren Patrioten wird zwi-schen' McClellan und Lincoln die Wahl
nicht schwer werden.

FriedtnS-HeuGl-r.
Flieden ist ,'in.qi-oßer Seien für kine

'iation--Fricden ist ei» a»g.'ml)>ne6 be
liebtes Wort. O ! hätten wir nur Zrje
?en, verkauf Gerechtigkeit gegrünv.'t wä
re. Schlechte» Mensche»
N'.ßorauchen aber alleö in ihr? Hän

?e o?er Mund kommt. Die Freunde d.n
Gebellen im Norden schreien immer f»r
jrieoen, währena die einei

>,ot!los> u Krie.z fuhr.n, unseie <Sol'ar>?r
norden und un>e-e Ltäcte in 'ist,e le
ien! Ja, wählend die Verräth.? im
rüven ltch vorbereitet hiben zum Nau
>en, Plündern und Morden, h bei, se
m Norden ii>re i?r«'und> angestellt d.e

.ür Frieden! Frieden! lchr-'i
n, und nnsere Z.'id»rre, u, cntmiith

suchen. W r wss n pos'it v d.-.ß ein.
.n;..hl Lücleriil.r vc>. Maryland, we!
ye den Unionleuten b'ssländig von Fu.'
'en plediglen unv »b.r tie

s Äliegeo limenr rten, in oie R.'tvll.i.
.rmee traten, als sie vor einig r Ze t
snen ihre Ersheinung machie, nnv li.l-
-en j tzt ander Z amerika-
n l e» U? en l>at .5 v.l.' Leute i?,
!or'en und nicht ü'enioe i» L.'chr (Z iun-
>, die beständig von j.c»» reten, kie
iehr>n unjere 'e>>iei!i>ig

- iiy.'n, al?er den Nedelle i spielen si
»r!> zi, mit ihi.'m Bl»tve'^>>g.n »nl
Rauben u»d Brennen foitzufahren, und
'>'»!> U>' it oefo uinen, wurde
i auch in ihre Armee neten nnv ihnen
«eisen, wie oie Nerräth.r in Maryland
lelha» haben.

Aa!tet e» im Gcdächtnig.
Ja Miü'u ,i»r liilie» e» im «»riZchtniß. das

ält»n di» Dtmokiaten keinen .iteieg .»gin d.i

rl'kn unv ivtc es linst bt der muß. irt.i» er fü.
IÄ selbst unv teln B nerland handeln w'll b»>
-n nachsikn W'blen für Lincoln Johnson, Bul
cku d a» g»i<» U> tont cket siivmen?denniol

and gewsrfen bad.»» ?Wik dies duich di» Demo
.'ea»»n geschah-»sovt«n doch nte dt» Rkgilrung tn
»kn cht"»,

Gute N-Bericht !

Dtr wohlfeile Hutstobr !

Samuel B. Änewalt
Bedient fich dies« l«»leg»nbei» seinen Freunden

un> dem Publikum überiiauvt anzuzeiften, daß «,

ein Hur - Geschäft »och imm»r NN seinem alten
Ztanddlatz», näa.l ch Äo, ?>ord - Hamilton-
Ztraße. Aiientaun, fortdetreibt, allwo »r jetzi
va« schönst» und wohlfeilst»

Assortkment von Hüten und Kappen,

oassend für die laliiezeit. lu» noch se in Allen
raun a-izutrcffen war, a»f Hand bat Ja, hier
kann man bMndifl di» modigst»., Hüt»n und
Kapven an den rrchten Preisen kaufen.

FurS! Fürs! Fürs!

iider svrich, er '»tili z
Ich Iv'-nsche zu meinen Freunden von Lechs und

den umgebende» Eaunties zu suqen, das, ich ein«.

in allen t»esisäil?krris,n staiif.iiid
'

?!..» will 'ch bemirlin. dih ss lang» mcin s,»
qtnivä.tiae? c-»:h,tien Wied. n»rr» i«i>

»erkaufe so iancu da» Land tn jet>'sier i.'a,,r ist
Vergesset nicd» den altcn Stnndplay?N» ?S

ÄZest-Haniilton Stra?, Kilentaun, Pa,
«. B. Anwalt.

«Üentaun. Oet W. I?.KZ. nas

Spätjahr und Winttr.

Hüte lind Kappcn!
Wer sich zu einer der sckönstea Hüte oder eüi-r

schöiim Kappe verheisen will, der melde sich an

Christ und Sauer'S.
woblfeiltw Hut und Kavpen-Imporium, No. tä

Wtst-Hamilton Stra?, der OddfeNows Halle
gegenüber.

Wir haken soeben unsern Verrath dieser Art!
tel aufgefüllt, mit »nserer ei<,»>!en Manufaktm
ind unter unserer eig»n»n Aufsicht v»rfcrtigt un>
saher. wn« Styl, Dau»rbcfitgtrit und billig'
pr»if» anb»trifft. all» Concueren', zu übrurrffkN.

««?" Die Herren öhrist uns Sauer senken be
ond»r» Aufmerksamkeit auf di» Ihatsache, daj

sie die einzigen Hu».Fabrikanten in Allentaun sind
Ferner lenken wir die Äufmerksamk-it der La

vieo von Äilenlaun und Umgegend auf unsern scw

FurS! Fürs! Fürs!
«er »rueilen Mute welch, zi tm aUerniedelstei
vreisen oerkaust und sur deren Aechlheit garan
tirt wi'd

«»-Land Stobrhalter werden an Cit? Preis«!
ersehen.

C o u fi g ii r o t y p k,

»Ii von Tb'i't und sa»rr angeschatfi wi'durch si

n r?n Ltand gesep« st 'd, ein .zenaiieg Muster de

<ovfes auf kavier zeichn»», wonach der be

«Ut» Hut geformt wi'd und vassr» muß gleich
Zi»l w»lche Form der K.'vs hat Äkeue Hute dru

ken während de, ersten ia.zr gen iibnllch l'nan^e

v,rhtnd»ri werden.
»u>'i>«ai»> na'^l

Ludricating Oe!, für

.chmalzoi. Z . Xvotl,.k,r.

von Mit sclbst g mahlen und g'>
r»iniget, wie auch Koriander

Karioram, Zimmct, Ä!i!v«is, u»l alle and»,

ganz ,»>n und unveifSljcht. zu habe,
bei I B. Mostr, Bpothek»r.

Ne«,«in H». n«-»

W. MMZ,
Kaufmanns - iLcbncidrr und Klei

i'

No. Broad Straße, nahe der Mai.l,
Bethleh.m.

Herbste und Winter» leioung,

!»!>d«,,r, ein

ist. und nl.nwi? ein °!l.l?unq'ft,ick l> ir>
e>iändiq snn,i!i» i-ic Kunden zu b«eic-

Tüchern, CassimerZ und Veftingr>,

einin ivcnuch'i-ich No. It>. Eli ist d«i

Vlertii, de r.l, »'!»>'.Iln

Für dir Ver?iichtung von
Ratten» Mausen, Ro Ameisen,

Wanzen, Motten in Pelzen, wollenen
Zeugen, ?c. Insekten an Pflan-

zen, Geflügel. Thieren, u.
s. w.

li, ?5 Cent-?, Cents und 81 B?»!cln u"d
slai>sin 86 u»V SS >ür P.uutagen
schiffe, Hsl-!». >c.

?Kinzig bitar.nl« unsrhl!.«»
~>l.'i von st.''
~?dc?!» gisä! f':r Ii» ???e's-!ben."
?N 'lkr.i l i n

»iittN."
za -erk iüfen in ?rädicn.

SK'N.deeall bei Avo.i? kern zu?.!k .»ftn.
! ! Hütet! ! ! Euch vor Nachahmu-igkN.

nach ehe il,c ka.ft, > d »vstar's 'Aauu
euf fe-'er ZchaiUl und Klaswe steh»,

an Hcmv'Zx. Ciliar.
««r-Hauv» Niederlage, Äro-idway, I
ÄlS'Za rertaufen brt »üei Draggisten in AU...

Groß- und Klein
Ebciifail« auch in diei»« Trucknei.

Mari I. !B<lt .
"ql?

Reading - Eisenbahn.
Gümmer t^iurichtuügen.

?kruo»rk. Äcading. Pc»»v.Ur, und aU.n Zwiscti.n
picißcn um v Uhr Morg.ns, und Uhr t.»
xiliagi>.

'o.'t ; nach Pl>'..idtlxbia und

Zuac v.rla'-cn um !i I . de>> Perniitt«.-
>nd '2 . de» >i ach u!!ic>jS ilirPt>iladei»!l)ia, Harri«

o» p> nki»n.
-i'i j?ku»d G.p.lck ist kmem ltdm Passagier cr

lau'.'!.

G. A.^Nicolls,
?1

»n.ra-^.uxerini.ndlnt.

?)tuiden! 9!ilioen!
?Il titn ss>y Klafter ka

sai'ien Rintr» ,u Bausen an der .»Älleniaur

Moser und Grim.
Apr'l ?<>, nqtr

KnocdcZ!! Knoden !

Zc>cob Breinig, Agent.
Äv'il na^f

Strictgaiu uuv
Garn,

H. Gabricl.

JMqalM 38^

Privat Verkauf.
Von schätzbarem liegenden vermögen.

Der '->'.,rze!Ä!!c>t v'?iiW bkrnach beschrieb»-
ne? Lig.'.üiiUin durch privat HytidijW vertanfen.

No, Awjne Ivttc Gru.»«»»
oer nvrdiich »?T<it» de» Kt«n

e i I-», si.a!t S>!!»<.'»« ; »udlich a?
i? u"d, kk'?.'-ii da.» Ligkiiibiim drr Evangelischen

sch .fi : irciiiich At'eiNk 20 Fuß Älley ;
«?-> Ä->.unmöglich- an die 9?» Stra-

i' 20 Fuß u»>S

! -!>»« sch'>."itr«i»st«i»»«a>» M,

'"UM» !>l.ckste!l»eks«H
W o i> n h a u s,

!0 Irl W, xit einer lwt'üi.fißt"' Küche l 2 tk!
lk Fux. «ines.t?u!!jitijch»-U)l>»i >2 FuS. 'in Främ
5».iÜ, und ft stist? Auß'OlVdaul». Ts

bcfi.ltct >!ch auch allerlei d»!>»us.
No. ?Eine anvere Lotte Grund,

echoen «nf der nämlichen Seit» der ?ten Stra? -

qraniknd fuvltcd a>, 1 '. «restlich an »in» 2tt
»uß Ätity ! »trdllch aa No 3, und S»t ch an di»
Jtt Slin?! »li!i>alt»nd in der srrouie!«(> JuKiind
in der Tiefe 230 Fuß. Di« V»rl.sseru»gen d«r-
auf sind z

Ein gute? d.eistöckiglet
backilei.'?vne^

Wohnh a u s,
il)bil .?ü Mit einer zvcetftöck»
igten Küche 12 lici liZ Fuh, e!.l Asiimgail und
so blß.itiiisi^-ai .bx sus d»r ?o!tk.

No. ?Eine andere Lotte Grund,
lelegcn aus d»r nämlich«» Peil» der A»»n Stra?;
q>ä. z:nd Mick,.' a>« No. 2. «Mich än »ine 20

SOe», i 'oy «in» ?VU? von Pet»r
x»o»!»N u«d kilstch die?te Straii»; entsiaiiend
!' der Feonie ?i> yuk, und tu der Tiefe 23V Fuß.
l)!e Nerbrisiruirarn daraus find :

Ein grete«
back steinerne

iWvhn b a u S,
bei !!<) H.,ß, ?:i« einer a..g»na»l?n ,ip»iiiö«iig'

ie.i siuche l'i ti«> lK . ««> H>a».»aU u. j.«.

i.dtn?a> z lesli ,» tirurdt.üueie larauf.
3?>,'lv 'ar.u i»' »en A» ! M«b««

Lkri.--». ?Tas «t-iH» n'n> durch
'Z M. iH.'ttiNS-i, Szeilt.

1". Hi'.

Privat Berünif
vp. u , u!,e vi .p oljl a n d.

Z ie U»!t».-jch«!:«««-. ouzch

i:,vi,c? VV»zui«d,>

nr->7.-.,N.

sihix Le!?''! N'än'end «i.l Liinder de 4 »er«
/k.'itin Gitter. !?l»ln. D«i»«V

?e !inierer im! Ändern nudalZend üNjZrfähr 2Ü
Sikcr. pi'-'t mit ?i>ets!?iÄkN. «d-l-Neichen nnv schö-
nem KaHamrn Holz vewachsn«. vi-se« Land tieM
eben, imd der Flößer« T zeii «it frei Striae»,

o das» »s s«ri?n»« pavl«:d in >ch»u wst-ve, und ist
in Aast.' >»>! v.'M rtljede». E<
i«iii>im z-n od.; i>> Ltliaen gekauft »««de«.
u>ik r» Käufer sxLtii».

Uan milde siH bei
Iuii.j Si Amalie?, in Millcieiaun.

la'.aihsi, Hc!l, Obre Mlso>d,
l!i. nqbv

Die w-40 Anleihe.
Oi, erste Nationil B>nk von Allentau,

a!§ Deposilorium und ZiscaUAgen-
tur der «tasten.

Li» ?'anr i,i ler.'ii, Zuricrivt'snen a -k die neu»
R gierung' - 'lnktih« enig»g»nzu h >en.

xi»,'» Anlrih» ist >n IN Jahren, nach v'w Ka»-
iii'f.n der einlö !'ar und in il)lah-

lamnil iüm R ituni von 5 Prozent
/ lad. !>i ?!i«iN von öd und IVO
? !>attj.'il',l<» bri '.>t»!>il aon 5W und mehr

kba'rr »ividar.
Zuftn vj d<S'nv>t<!l irttter, traft einer Eprzi«

,l>Att d,s iSonar sses i'i >-> o l b bezahlt und
-ind, c>ne> «vcjia'i'Äiie, von dki Befttue-

<va,t>»n. wrluic untisiei »nen. »nLg'ir reglilrl'tt
oder Co von -'l'onts mit vollen Ceiivons «om 1.
Mar, «halte», w-nn sie t'c rraachsrnen Zinsen
.» Emrenry beialllei', mü Zusiigung von dl)Pro-
i,nl silr in

Wm. H Biumer, PrSst't.
T H. M o n c r, (Zosstier.
Mii IN. " d»

Etwa.-» 112 ti r >

Gerber ilnd Sännnacher.
D" Uri'»r',r>ch. ete da! so.b.» »>ii,n herrlichen

Ztvik vi'N Z o l I r d e r an snn»m
(Hcsckirr- n-»d Lcder Ttobr

iii Aüiiitaun, vo» der T>t? k rhalitn.und
»jf rrt d-isirlde in L«ts j» ve.»k. iifen. welche den

Bargeld Plenen.
Gleichk i l ? ? : Felle, Blank-IS,

?erq ssi-t es n cht. sein Stade I» Nv. 5 L?st»
5-..n i'on Stra?, gerade unrrrdalb drm ?Allen-
House." » .

E. W. Rav.
Alle taun. Rov ?5. Ikili.?. . nabv

Tr. Hcury F. Martin,
'

Lehbl' ikTid »I ed!>in!sch,f Di»
<?!. r >' »>r ?«-ii!»»n' !!,me/ d'e-

»t den von Uk!»ni.,,«« und

??>ne O'iüe ist -IN Na. .??. SSd . Siebente
Z>r.lkr ,>? ickrn »'Milion und Walnu».

><>,

V? >r >i d - u i«, v c

hab» > d«i I L. Ntsstr, Ap»ih.t»r.
k»»b. SA.


